
Prächtige Stimmung prägt 235. Oelzer Kermse
Musikverein als Veranstalter bietet abwechslungsreiches Programm für Jung und Alt

Katzhütte (OTZ/Korr.). Auch
die nunmehr schon 235. Auflage
der Oelzer Kermse gestaltete sich
zu einem Volksfest für Einwoh-
ner und Gäste.

Der Musikverein Oelze e.V. als
rühriger Veranstalter war erneut
bestrebt, ein abwechslungsrei-
ches Programm für Jung und Alt
auf die Beine zu stellen, und
brauchte sich am Festwochenen-
de auch über Besuchermangel
nicht zu beklagen.

Ob am Freitag beim Bieran-
stich durch den Bürgermeister,
dem Kermsenanblasen und der
Thüringer Löwendisko, am
Sonnabend beim Kermsentanz
mit „Ecki", der sich als kleinster
Entertainer Deutschlands be-
zeichnet, oder dem Höhepunkt
am Sonntagnachmittag, dem
Kermsenkonzert des Musikver-
eins - stets war prächtige Stim-
mung angesagt.

Corinna Schmidt parodiert in ih-
ren Solo-Einlagen bekannte
Sängerinnen. (Foto: J. Möller)

Dass Blasmusik in hiesigen
Breitengraden nicht wegzuden-
ken ist, bewies das dicht gefüllte
Festzelt. Dem am weitesten ge-
reisten Gast, Natalie Wayn aus
Südkalifornien in den USA, die
der ehemaligen Austauschschü-
lerin aus Katzhütte Katharina
Hammer einen Gegenbesuch ab-
stattete, wurde als besondere Eh-
rung ein T-Shirt des Musikver-
eins mit allen Unterschriften
überreicht.

Als dann noch Corinna
Schmidt berühmte Sängerinnen
wie Vicky Leandros oder Mireille
Matthieu parodierte, waren die
Besucher nicht mehr zu halten,
und die mehrmaligen Forderun-
gen nach Zugaben wurden auch
erfüllt.

Frühschoppen, Kermesständ-
chen, Festgottesdienst mit den
Bläsern in der Bergkirche Oelze,
Kinderbelustigungen und selbst-

verständlich Kaffee und Kuchen
rundeten das Geschehen am Wo-
chenende ab.

Alles klappte ohne Abstriche,
Musikanten und Sänger, unter-
stützt von vielen Helfern, gaben
ihr Bestes, oft unterbrochen vom
Schlachtruf: „Dreißich, sachzich,
neinzich-Kermse!"

Nicht unerwähnt bleiben soll,
und das hat in der heutigen Zeit
durchaus Seltenheitswert, dass
alle Veranstaltungen eintrittsfrei
waren.

Die einhellige Meinung aller
Besucher der 235. Oelzer Kermse
lautete: Es waren wieder drei er-
lebnisreiche Tage.

Nun wirft das für den Monat
Juli kommenden Jahres geplante
große internationale Musikfest
aus Anlass des 140. Jubiläums
der Blasmusik in Oelze schon
seine Schatten voraus.

Josef Möller

Der musikalische Leiter des Oelzer Vereins, Erhard Wahl, und Katharina Hammer (Mitte) ehren den
Kirmesgast mit der weitesten Anreise, Natalie Wayn aus den USA. (Foto: J. Möller)


